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feitig aufgeschnitten unb cine 3iita 30 cm lange Steppfalte
aufgenäht œerben, taie es an bev IDäfdje gemadjt œirb.

Sd)ul;tajd)c.

3u bet Cturnfyofe gehört geuxSfjn*
lid; aucf) eine Œurnfd)ul)tafd)e. Diefe
tann aus Ceinroanb ober buntem
Stoff angefertigt merben. 3hr braud)t
ba3U ein 3irta 22 cm breites unb
70 cm langes Stüd Stoff. Unten toirb
bie tlafcfyeabgerunbet unb eine Quafte
baran befeftigt, ober bie Uäl)te mit
farbigem Banb ober einem 3ierftid7
garniert. Auf einer £einœanbtafd)e
fönnt if)t eine feibftentœorfene 3eid?5

nung mittelft farbigen Pauspapiers
auftragen unb ftiden. 3e nad; Belie«
ben füttert if)r bie üafd)e aud) mit
Satinette ab. Diefe Scf)ut)tafd)en finb
aber nicht nur für îutnfcf)uf)e be=

ftimmt, fie leiften aud) beim Reifen
gute Dienfte, benn fie benötigen oiel
œeniger ptatf als Sd)ad)teln; bie
Sd)uf)e finb bod) gut eingepacft unb
befd)mut;en bie U)äfd)e nid)t.

Bordüre für Kleibdjcn oder als flbfdjIuB
Don tieinen Dcden, Seroiettentafdien
uftD., aus3ufüf}rcn mit marineblauem ober
fd}tDar3em ©am, euentuell mit tDoIle,
auf einem leucfjtenbroten ©runbftoff.

seitig aufgeschnitten und eine zirka ZV cm lange Steppfalte
aufgenäht werden, wie es an der Wäsche gemacht wird.

Schuh ta sche.

Zu der Turnhose gehört gewöhnlich

auch eine Turnschuhtasche. Oiese
kann aus Leinwand oder buntem
Stoff angefertigt werden. Zhr braucht
dazu ein zirka 22 cm breites und
7<Z cm langes Stück Stoff. Unten wird
die Tasche abgerundet und eine thuaste
daran befestigt, oder die Nähte mit
farbigem Band oder einem Zierstich
garniert. Ruf einer Leinwandtasche
könnt ihr eine selbstentworfene Zeichnung

mittelst farbigen Pauspapiers
auftragen und sticken. Ze nach Belieben

füttert ihr die Tasche auch mit
Satinette ab. Oiese Schuhtaschen sind
aber nicht nur für Turnschuhe
bestimmt, sie leisten auch beim Reisen
gute Dienste, denn sie benötigen viel
weniger Platz als Schachteln,- die
Schuhe sind doch gut eingepackt und
beschmutzen die Wäsche nicht.

Bordüre für Kleidchen oder als Abschluß
von kleinen Decken, Serrncttcntaschen
usw., auszuführen mit marineblauem oder
schwarzem Garn, eventuell mit Wolle,
auf einem leuchtendroten Grundstoff.



Borbüre 3ut Denierung non Kinbertleibtf?en,
©ürteln, f?äubcften uftu.

Batben: * 3iegelrot, o tönigsblau, • ftrofygelb,

(U blaugrün, — Îd)n>at3, ooo tarminrot,
'« totgelb.

iiiiiSTSîeiiiêëBiiiiiwwïiiiîSëëîiiEieeîiua-iaHna^naBnatiBi-jccMUBUBüDD BÜB-hcjdBrJBBLOCTlBQBB^Cn BB2JBB3DO IBDBBJDG IBCBBuOD B
BnBUBBBB-flGBGBBBBflnBVBBBfl-.lUB^BBBB •JBUBBBiiBBBBnDnrjB"BBQCjüa»"»BEEElt;BP!BBDDDnB»"BUüüaB
taoBnrjüGi BZüaüioa BUMSEKJDBGCDCB GDBHUQÜB
rnDBaaa(3iaaBtjüücii-.aaBHC!::^BCQBaaDCBDu»jtJiiüB
h*M*BBBUBwBBBflE»«*BBBCT,BBMBBB3CBBBBBBBÛB

Borbe aus bet

Bufotoina;
aus3ufül}ten mit
farbiger IDolle
unb tleinen

(Blasperlen.

(Brunbftoff :

Ceinroanb ober

ïDolIïaneoas,
cremefarbig ober

buntelgrau.
Sarben: x leud?tenbrot (IDolle), • leucfttenbgelb (IDolle), fd?mar3 (IDolle), o blau (Perlen), g] grün (Perlen).

Bordüre zur Verzierung von kinderkleidchen.
Gürteln. Häubchen usw.

Farben: » ziegelrot, o königsblau, »strohgelb,

N blaugrün, schwarz, 00° karminrot,
- rotgelb.

»»2)»»ÄLZLZ »llWW^LZLI »

Borde aus der

Bukowina,'
auszuführen mit
farbiger Wolle
und kleinen

Glasperlen.

Grundstoff:
Leinwand oder

Wollkanevas,
cremefarbig oder

dunkelgrau.
Farben: « leuchtendrot (Wolle), «leuchtendgelb (Wolle), » schwarz (Wolle), 0 blau (perlen), U grün (perlen).



Borbüte3urDer3teriirtg Don Blufen ober Ktn6er=
ïleibdjen, and; oertoenbbar als AbfchlufeoontleinenDeden.
Ausgeführt auf meiner ober cremefarbiger Ceinraanb, in
türtisblauer unb 3innoberroter Atolle; beibe garben eher
hell unb fehr leudjtenb. Art ber Stiderci: gladjftid).

Stiderei für eine Buchhülle, aus3ufül)ren auf ieud;»
tenbrotem tjastiftoff, in hellgrauer un& bunfelgrauer,
feiner Atolle. Die Konturen finb mit ber buntlen garbe
3U arbeiten, unb 3toar in Kettenftid;, bie gefüllten Partien
mit tjellgrau ; es tnirb ein gaben neben ben anbern
gelegt unb mit tjellgrau heruntet9enäht- Die Bud;»
hülle toirb, toenn bie Stiderei fertig ift, gut gebügelt,
eingefdjlagen unb mit buntelgrauem Stoff gefüttert.
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Bordüre zur Verzierung von Blusen oder
Rinderkleidchen, auch verwendbar als Abschluß von kleinenvecken.

Ausgeführt auf weißer oder cremefarbiger Leinwand, in
türkisblauer und zinnoberroter Wolle,- beide Farben eher
hell und sehr leuchtend. Art der Stickerei- Flachstich.

Stickerei für eine Luchhülle, auszuführen auf
leuchtendrotem Haslistoff, in hellgrauer und dunkelgrauer,
feiner Wolle. Oie Ronturen sind mit der dunklen Farbe
zu arbeiten, und zwar in Rettenstich, die gefüllten Partien
mit hellgrau,- es wird ein Faden neben den andern
gelegt und mit hellgrau heruntergenäht. Oie Buchhülle

wird, wenn die Stickerei fertig ist, gut gebügelt,
eingeschlagen und mit dunkelgrauem Stoff gefüttert.
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